
www. senioren-oed-bw.de 20256

Seniorinnen und Senioren bringen sich einSeniorinnen und Senioren bringen sich ein

Unternehmungslust  Unternehmungslust  
in unseren Verbändenin unseren Verbänden

Seniorenmagazin
öffentlicher Dienst Baden-Württemberg

Seite 4:
BBW-Landes-
seniorentagung

Seite 6:
Zu Gast  
beim KVBW

BBW Seite 3:
Klare Kante beim  
Landeshauptvorstand



Liebe Leserinnen  
und Leser, liebe  
Kolleginnen und  
Kollegen,

wieder einmal neigt sich 
ein Jahr zu Ende. Fast ge­
schafft! Manchmal fühlen 
wir uns aber auch nur 
 geschafft und mitunter 
könnte man meinen, viel­
leicht doch noch etwas 
mehr als im Jahr zuvor!? 
Wie auch immer – es 
lohnt ein kleiner Rückblick 
auf das Geschaffte.

Vor allem unsere Vorstän­
de in den regionalen Ver­
bänden haben es wieder 
einmal par excellence ge­
schafft, so viele gesellige 
und informative Veran­
staltungen vor Ort anzu­
bieten. Die Berichte hier­
über in unserem Senio­
renmagazin sind überaus 
 beeindruckend und be­
schreiben einen wesent­
lichen Markenkern unse­
res Seniorenverbands. 
Danke an alle Akteure vor 
Ort!

Wir haben es geschafft, 
dass alle Mitglieder, die 
sich mit ihren Sorgen und 
Nöten an den Senioren­
verband gewandt haben, 
Unterstützung erfahren 
und Antworten erhalten 
haben. Für zahlreiche Mit­
glieder konnten wir ganz 
beachtliche finanzielle 
 Erstattungen erreichen, 
was ohne unsere Bemü­
hungen wahrscheinlich 
nicht möglich gewesen 
wäre. Unserem Experten­
team und den Mitarbeite­
rinnen unserer Landes­
geschäftsstelle ein ganz 
herzliches Dankeschön 
dafür.

Der Seniorenverband öffentlicher Dienst Baden­Württem­
berg ist der Zusammenschluss von Pensionären und Rent­
nern aus dem gesamten öffentlichen Dienst und deren Hin­
terbliebenen einschließlich seiner privaten Bereiche. Mit über 
20 000 Mitgliedern sind wir Ihre starke Interessenvertretung 
in Baden­Württemberg.

Eingebunden in die Organisationen von BBW Beamtenbund 
Tarifunion und dbb beamtenbund und tarifunion, setzen wir 
uns ausschließlich für die Belange der Pensionäre, Rentner 
und deren Hinterbliebenen in Politik und Öffentlichkeit ein. 
Alle Entscheidungen, die die Pensionäre und ihre Hinterblie­
benen betreffen, werden nach der Föderalismusreform vom 
Land Baden­Württemberg selbst beschlossen. 

Wir sind Ihr kompetenter Partner bei allen beamten­, ver­
sorgungs­, beihilfe­, rentenversicherungs­, krankenversiche­
rungs­, pflegeversicherungs­ und schwerbehindertenrecht­
lichen Fragen. In rund 70 Orts­ und Kreisverbänden bieten 
wir Ihnen informative Vorträge, gesellige Veranstaltungen 
und auch Ausflüge an.

Seniorenverband öffentlicher Dienst Baden­Württemberg e. V. 

Im Himmelsberg 18

70192 Stuttgart.

Telefon 07 11 / 26 37 35­0 – Telefax 07 11 / 26 37 35­22

Internet: www.senioren­oed­bw.de

E­Mail: info@senioren­oed­bw.de 

aktiv – kompetent – stark 
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Wir haben es geschafft, 
mit sechs Seniorenmaga-
zinen, zwölf monatlichen 
Rundschreiben und zahl-
reichen weiteren Informa-
tionen unsere Mandats-
träger vor Ort und unsere 
Mitglieder permanent 
und umfassend auf dem 
Laufenden zu halten.

Geschafft haben wir den 
Erhalt und den Ausbau der 
Kommunikation mit zahl-
reichen Behörden, Gremi-
en und Institutionen auf 
Landes- und Bundesebene 
in vielfältigen senioren-
politischen Angelegenhei-
ten. Die dort festzustel-
lende hohe Reputation 
des Seniorenverbands 
macht uns stolz und ist 
zugleich Ansporn für un-
ser weiteres Engagement. 

Gerne würden wir uns zu-
mindest einen Teil der er-
kennbaren Erfolge bei der 
Beschleunigung der Bei-
hilfebearbeitung beim 
Landesamt für Besoldung 
und Versorgung und auch 
beim Kommunalen Ver-
sorgungsverband auf un-
sere Fahne schreiben. Wir 
haben zwar noch nicht 
das geschafft, was wir uns 
vorstellen, aber die Ten-
denz stimmt. Danke auch 

dafür an alle, die sich be-
müht haben.

Wir haben es geschafft, 
trotz der anhaltenden 
Neiddebatten und Privile-
giendiskussionen die Ner-
ven zu behalten und auf 
der Sachebene zu argu-
mentieren. Die Wahrung 
unserer Besitzstände wird 
wahrscheinlich eine der 
größten Herausforderun-
gen in der nächsten Zu-
kunft sein.

Wir werden uns nicht auf 
irgendwelchen Lorbeeren 
ausruhen. Wir haben uns 
einiges fürs nächste Jahr 
vorgenommen, Ideen ge-
sammelt und erste Schrit-
te der Umsetzung auf den 
Weg gebracht. Die Man-
datsträger des Senioren-
verbands sind sich ihrer 
Verantwortung gegen-
über den Mitgliederinter-
essen sehr bewusst. Wir 
wollen uns bemühen, so-
wohl die Interessen der 
Jungsenioren als auch der 
älteren Senioren ausge-
wogener darzustellen und 
zu vertreten.

Viel geschafft und einiges 
vorgenommen. Das ist 
meine Botschaft zum Jah-
resende, mit der ich Ihnen, 
Ihren Familien und Freun-
den von Herzen besinnli-
che Festtage, frohe Weih-
nachten und schon heute 
ein gutes neues Jahr wün-
sche.

Ihr  
 
 

Joachim Lautensack, 
Landesvorsitzender
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